
 

 

 

 

Dominus ipse est 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Weihe von Äbtissin  
 

 

Dorothea Flandera OSB 
 

 

durch 
 

 

Bischof Dr. Georg Bätzing 
– Limburg – 

 

 

in der  

Abtei St. Hildegard  
zu Eibingen 

 

 

am 3. Oktober 2016 

 
 

 

 

 

 



 

Einzug 

Orgelstück Théodore Dubois (1837-1924), Toccata G-Dur 

Introitus 

Ps 95, 6.7.1 

Kommt, lasst uns niederfallen, uns vor dem Herrn verneigen, lasst uns 
weinen vor unserem Schöpfer! Denn er ist unser Gott. 



Kommt, lasst uns jubeln vor dem Herrn und zujauchzen Gott, unserem 
Heil! 

Begrüßung und Einführung 

      stehen 

Vorstellung und Bitte an den Bischof um die Weihe der 

gewählten Äbtissin: 

Die Äbtissin tritt zusammen mit zwei Assistentinnen vor den Bischof. 

Die Priorin bittet den Bischof um die Weihe: 

Hochwürdigster Herr Bischof Georg, wir 

stellen Ihnen Schwester Dorothea vor. Die 

Schwestern der Benediktinerinnenabtei 

der Hl. Hildegard zu Eibingen in der 

Diözese Limburg haben sie zu ihrer 

Äbtissin gewählt. Der Konvent bittet Sie, 

ihr die Äbtissinnenweihe zu spenden. 

Bischof:  Können Sie bezeugen, dass die Wahl 

rechtmäßig erfolgt ist? 

Priorin:  Ich weiß es, und ich bezeuge es im Namen 

des Konventes. 

Bischof:  Dank sei Gott, dem Herrn. 

Äbtissin und Assistentinnen gehen an ihren Platz zurück. 

Kyrie entfällt 



Gloria 

 



 



 

 

Tagesgebet 

 

1. Lesung: 1 Kor 2, 1-5    sitzen 

Alleluja 

Ps 115, 11 

Alle, die den Herrn fürchten, sollen auf ihn vertrauen! Er ist für sie 

Helfer und Schild. 



Evangelium  Joh 21, 1-14               stehen 

Predigt      sitzen 

Weihehandlung 

Befragung durch den Bischof 

Die Äbtissin erhebt sich und tritt vor den Bischof, der mit Mitra auf 
dem Sitz vor dem Altar Platz genommen hat.  
 
Bischof: Bevor ich Ihnen die Weihe erteile, frage  
  ich Sie, liebe M. Dorothea:  
 

Sind Sie bereit, Ihren Gelübden treu zu 

bleiben, die Regel des hl. Benedikt zu 

beachten und dazu auch Ihre Schwestern 

anzuleiten und sie so zur Gottesliebe, zu 

einem Leben nach dem Evangelium und 

zur schwesterlichen Liebe hinzuführen? 

Äbtissin: Ich bin bereit. 

Bischof: Sind Sie bereit, nicht nur durch Ihr Wort, 

sondern vor allem durch Ihr Beispiel im 

klösterlichen Leben Ihren Schwestern den 

Weg des Heils zu weisen? 

Äbtissin: Ich bin bereit. 

Bischof: Sind Sie bereit, die Ihnen anvertrauten 

Schwestern zu Gott zu führen und die 

Sorge für deren Heil als Ihre erste Pflicht 

anzusehen? 

Äbtissin: Ich bin bereit. 



Bischof: Sind Sie bereit, Ihre Schwestern 

anzuleiten, dass sie den Überlieferungen 

des Ordens treu bleiben und durch ihr 

beschauliches Leben an der Ausbreitung 

des Reiches Gottes auf Erden mithelfen? 

Äbtissin: Ich bin bereit. 

Bischof: Sind Sie bereit, den Besitz des Klosters 

treu zu verwalten zum Wohl der 

Schwestern, aber auch der Armen und der 

Gäste? 

Äbtissin: Ich bin bereit. 

Bischof: Sind Sie bereit, der heiligen Kirche allezeit 

zu dienen, und dem Papst sowie seinen 

Nachfolgern Treue, Gehorsam und 

Ehrfurcht zu erweisen? 

Äbtissin: Ich bin bereit. 

Bischof:  Sind Sie bereit, Ihrem kirchlichen Oberen, 

gemäß dem kanonischen Recht und den 

Ordensstatuten, in der Leitung Ihres 

Klosters Gehorsam zu erweisen? 

Äbtissin: Ich bin bereit. 

Bischof:  Dazu helfe Ihnen der Herr mit seiner 

Gnade; er beschütze und behüte Sie 

immer und überall. 

Alle:  Amen. 

Danach stehen alle auf. Der Bischof legt die Mitra ab. Er faltet die 

Hände und singt zum Volk gewandt: 



Bischof:  

 

Allerheiligenlitanei 

Der Diakon lädt alle Anwesenden ein, sich zu knien: 

Diakon: Beuget die Knie! 

 

 

Alle knien, die Äbtissin wirft sich zu Boden. 

Die Litanei wird im Wechsel zwischen Kantorinnen und allen 

Mitfeiernden gesungen: 

 

 

 

 

 



 

V. Heilige Maria, Mutter Gottes   A. bitte(t) für uns. 

Heilige Jungfrau über allen Jungfrauen 

Heiliger Michael  

Heiliger Gabriel  

Heiliger Raphael  

Ihr heiligen Engel Gottes 

 

Heiliger Abraham  

Heiliger Mose  

Heiliger Elia 

Heiliger Johannes der Täufer  

Heilige Anna 

Heiliger Josef  

 

Heiliger Petrus und heiliger Paulus  

Heiliger Andreas  

Heiliger Johannes  

Heilige Maria Magdalena 

Heiliger Stephanus 

Heiliger Ignatius von Antiochien 

Heiliger Laurentius 

Heilige Perpetua und Felizitas 

Heilige Agnes 

Heilige Margareta  

Heilige Dorothea 
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Heiliger Gregor  

Heiliger Ambrosius 

Heiliger Augustinus 

Heiliger Hieronymus  

Heiliger Athanasius 

Heiliger Basilius und heiliger Gregor 

Heiliger Martin 

Heiliger Liborius 

 

Heiliger Vater Benediktus 

Heiliger Bernhard 

Heiliger Franziskus 

Heiliger Dominikus  

Heiliger Georg 

Heiliger Franz Xaver 

Heilige Katharina von Alexandrien 

Heiliger Johannes vom Kreuz 

Heilige Scholastica 

Heilige Lioba 

Heilige Hildegard  

Selige Jutta 

Heilige Gertrud 

Heilige Theresia 

Heiliger Otto 

 

Alle Heiligen Gottes  
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Von allem Bösen  A. Herr, befreie uns 

Von aller Sünde 

Vom ewigen Tode 

Durch deine Menschwerdung und dein heiliges Leben 

Durch dein Leiden und Sterben 

Durch deine Auferstehung und Himmelfahrt 

Durch die Sendung des Heiligen Geistes 

 

 
 

 

Schütze deine heilige Kirche und leite sie 

 

Erleuchte unseren Papst Franziskus, unseren Bischof 

Georg und alle Hirten der Kirche 

 

Erfülle alle Glieder der Kirche / mit der Kraft des 

Heiligen Geistes 

 

Segne und heilige unsere Äbtissin Dorothea / und 

schenke ihr deine Hilfe 

 

Befähige alle, / die nach den Räten des Evangeliums 

leben, / zur Mitarbeit am Werk der Erlösung 

 

Stärke in allen Klöstern und Orden die Liebe zu 

Christus / und bewahre ihnen den Geist ihrer Gründer 

Gib allen Völkern der Erde / Frieden und Freiheit 

http://www.kathpedia.com/index.php?title=S%C3%BCnde
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Erweise allen, die in Bedrängnis sind, / dein Erbarmen 

Stärke und erhalte uns alle in deinem Dienste 

 

Jesus, du Sohn des lebendigen Gottes 

 

 

 

Der Diakon singt:  Erhebet euch.  

 

Segensgebet 

Alle erheben sich. Die Äbtissin tritt vor den Bischof und kniet nieder. 

Der Bischof breitet die Hände aus und singt oder spricht das 

Segensgebet.      Stehen 

 

Wir preisen dich, Gott, allmächtiger Vater: Denn du hast 

deinen Sohn in die Welt gesandt, damit er den Menschen 

diene und als der gute Hirt sein Leben hingebe für seine 

Herde. 

Wir bitten dich: Segne + und stärke deine Dienerin 

Dorothea, die zur Äbtissin dieses Klosters erwählt ist. In 

deiner Kraft sei sie allen ein Vorbild im klösterlichen 

Leben; in deiner Gnade sei sie würdig des Namens 

würdig, den sie von nun an tragen wird Äbtissin – das 

bedeutet Mutter. Das Wort ihrer Lehre werde zum 

Sauerteig; es wirke in den Herzen ihrer Schwestern, damit 

sie deinem Willen in allem folgen. Allezeit bedenke sie, 



dass sie ein schweres und mühevolles Amt übernommen 

hat: Menschen auf dem Weg des Heiles zu führen und 

ihnen gemäß ihrer Eigenart zu dienen; sie wisse, dass sie 

mehr helfen als herrschen soll. Gib ihr ein wachsames 

Herz, dass sie sich darum mühe, keine von denen zu 

verlieren, die du ihr anvertraust. Mit deinem Beistand 

trage sie Sorge für alles, doch halte sie Maß und gebe die 

Weisungen so, dass die Ihren wachsen in der Liebe zu 

Christus und zu allen Menschen und so auf dem Weg 

deiner Gebote freudigen Herzen vorangehn. Erfülle deine 

Dienerin mit den Gaben deines Geistes, damit sie 

zusammen mit ihren Schwestern deine Ehre und das 

Wohl deiner Kirche sucht. An Christus allein hänge ihr 

Herz, und sie lehre auch ihre Schwestern, den Herrn über 

alles zu lieben. Wenn dann der Jüngsten Tag kommt, gib 

ihr mit ihren Schwestern Anteil an deinem Reiche. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn, 

unsern Herrn und Gott, der in der Einheit des Heiligen 

Geistes mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 

 

Alle:  Amen. 

 

Übergabe der Benediktusregel und der Insignien 

 

Nach dem Segensgebet setzen sich alle. Der Bischof nimmt die Mitra 

und setzt sich.       
       sitzen 
 

 



 

Dann überreicht er der neugeweihten Äbtissin, die vor ihm kniet, die 

Benediktusregel mit folgenden Worten: 

 

Bischof: 

Empfangen Sie die Regel des heiligen 

Benedikt. Leiten Sie nach dieser Regel die 

Gemeinschaft, die Ihnen von Gott 

anvertraut ist. Gott, der sich unserer 

menschlichen Schwachheit allezeit 

annimmt, sei Ihnen Kraft und Stärke. 

Äbtissin: Amen. 

Der Bischof steckt der Äbtissin den Ring an den Ringfinger der 

rechten Hand mit den Worten: 

Bischof: Tragen Sie diesen Ring als Zeichen Ihrer 

Treue. Denn aus der Kraft, die vom Herrn 

kommt, sollen Sie diese klösterliche 

Gemeinschaft in Eintracht und Liebe 

bewahren. 

Äbtissin: Amen. 

 

Der Bischof überreicht der Äbtissin den Stab mit den Worten: 

Bischof: Ich übergebe Ihnen diesen Stab als 

Zeichen Ihres Amtes. Tragen Sie Sorge für 

die Schwestern, die Ihnen anvertraut sind 

und für die Sie einst Rechenschaft ablegen 

müssen. 

Äbtissin: Amen. 

Alle erheben sich. 



Die Äbtissin verneigt sich vor dem Bischof und begibt sich mit den ihr 
assistierenden Schwestern an ihren Platz. 

 

Eucharistiefeier 

Die Messfeier wird in gewohnter Weise fortgesetzt. Fürbitten 

entfallen. 

Offertorium 

Ps 119, 133 

Festige meine Schritte, wie du es verheißen hast, damit kein Unrecht 

über mich herrsche, Herr! 

 

 

Die Kollekte ist zur Unterstützung von Projekten der 

Jugendhilfe in Rüdesheim bestimmt. 

 



Sanctus 

 

 

 

 

Zum Friedensgruß geht die Äbtissin zum Bischof, Assistentinnen, 

Familie. 



Agnus Dei 

 

Communio 

 

Lass dein Angesicht leuchten über deinem Knecht, hilf mir in deiner 

Güte! Herr, lass mich nicht scheitern, denn ich rufe zu dir. 

 



Die Kommunion wird auch am Seitenaltar und hinten in der Kirche 

und draußen vor der Kirche ausgeteilt 

Lied nach der Kommunion 

 

Schlußgebet     stehen 



Dankeswort von Äbtissin M. Dorothea  sitzen 

 

Feierlicher Schlußsegen des Bischofs             stehen 

 

Schlußlied 

 

 

 



Auszug 

Auszugsordnung 

   Kreuz/ Leuchter 

   Konvent 

   Evangelium  

   Konzelebranten 

   Äbtissin und Assistentinnen 

   Bischof 

Ordensleute aus dem Chorgestühl 

   Gläubige 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Orgelstück  Louis Vierne (1870-1924) 

 Final aus der 1. Symphonie für Orgel 

 

 

 

 

Nach der Messfeier möchten wir zusammen mit Ihnen ein 

wenig weiterfeiern. Wir laden Sie alle herzlich zu Begegnung, 

einem Glas Wein und einer kleinen Stärkung ein.  

Bitte folgen Sie den entsprechenden Hinweisen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

u.i.o.g.d 

 


